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einen sensationellen dritten Tabellen-
rang vor dem entscheidenden Spieltag. 
Hier sollte das Märchen vom Aufstieg kein 
Ende fi nden: Wieder erreichten die Lan-
gendammer sehr gute 7:2-Punkte, wäh-
rend die zweitplatzierten Konkurrenten 
aus Oldenburg einen weiteren Tag unter 

letzten beiden Spieltagen voll im Soll. 
Entspannt trat man in Königslutter zum 
vierten Spieltag an, der einige Überra-
schungen bereithalten sollte. Nicht nur, 
dass die Langendammer 8:1-Punkte ein-
fuhren, sondern auch das Schwächeln 
der Spitzenteams spülte die Buben auf 

Nach dem Aufstieg in die 2.Skat-Bun-
desliga Nord war für die Langendammer 
Buben der Klassenerhalt das erklärte 
Ziel. Nach den ersten drei Spieltagen 
standen die Buben mit 14:13-Punkten auf 
einem soliden achten Platz in der 16er-
Staffel. Sie waren damit vor den beiden 

Das Aufstiegsteam mit Paul Stiller, Jens Nauenburg, Carsten Teschner, Helmut Bialek (v.l.n.r.), es fehlen Lars Müller und Frank Nauenburg     
                       Text und Foto: Hannig/Mennecke

Erste Bundesliga in Langendamm
Langendammer Buben und Sparte Billard des SCB steigen auf
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"Menschen helfen Menschen e.V." sowie 
einen Imbisswagen von "Krisby Kebab" 
aus Nienburg mit Döner und Burgern. 
Unser Ortsteil wird in diesem Jahr mit 
neuen "Herzlich Willkommen"-Bannern 
geschmückt, neue Hülsen für Fahnen-
masten wurden gesetzt und es gibt exklu-
sive Bierdeckel zum Scheibenschießen. 
Daneben wird professionelle Bühnen-
technik von einem externen Dienstleister 
für die Disko am Freitag sowie die Party-
band Albinos am Sonnabend aufgebaut, 
der Samstag wird außerdem von einem 
Sicherheitsdienst betreut. Markus Köster 
vom Festkomitee freut sich: "Es kann end-
lich losgehen und wir würden uns freuen, 
wenn zahlreiche Langendammerinnen 
und Langendammer sowie Gäste von 
außerhalb unser Scheibenfest besuchen 
würden!".

In wenigen Wochen heißt es dann auch 
bei uns "Scheibenschießen 2026". Die 
Planungen sind so gut wie abgeschlos-
sen und das Festkomitee rührt kräftig die 
Werbetrommel. Im Stadtgebiet stehen an 
vielen Standorten Bauzaunbanner, die 
Ortseingangstafeln der Stadt Nienburg 
schmückt der Termin für unser Scheiben-
fest und auch im Ort wurden Hinweis-
schilder aufgestellt. Flyer sind bereits in 
ganz Langendamm verteilt, Plakate wur-
den aufgehangen und mehr als 200 Einla-
dungen und Spendenaufrufe verschickt.

Das Programm in diesem Jahr steht 
bereits fest, trotzdem kann der Festaus-
schuss noch ein paar Highlights verkün-
den. An allen Tagen wird es Bratwurst, 
Pommes und Co. geben, am Samstag zu-
sätzlich einen Falafel-Stand vom Verein 

In diesem Sommer waren zahlreiche 
Langendammer und Langendammerin-
nen beim großen Festumzug auf dem 
Scheibenschießen in Nienburg anwesend. 
Neben dem frühmorgendlichen Antreten 
am historischen Rathaus fand das Kö-
nigsschießen am Montag im Bürgerpark 
statt. Nach mehreren Stunden stand der 
neue Scheibenkönig fest: Der diesjährige 
Scheibenkönig heißt Michael Plagge aus 
der Corporalschaft Kriemelmeyer. Bereits 
am Freitag fand der Kommersabend mit 
den Ortsteilen statt, bei dem der Stadt-
pokal ausgeschossen wurde. Nicht nur 
in Nienburg waren unsere Abordnungen 
vertreten. Auch beim Schützenfest in 
Linsburg und dem sonntäglichen König-
frühstück sowie beim Schützenfest in Ro-
dewald der mittleren Bauernschaft.

Unser Ortsteil war am Montag beim Festumzug vom Bürgerpark in die Innenstadt zahlreich vertreten         Text und Foto: Mennecke

Planungen fast abgeschlossen
Langendammer marschieren beim Scheibenschießen in Nienburg mit

Ortsrat Langendamm

Nachricht für die Langendammer kam 
allerdings erst ein paar Wochen später. 
Durch den Verzicht der BG Coesfeld steigt 
die Mannschaft des SCB als Vizemeister 
direkt in die 1.Bundesliga-Dreiband auf. 
Somit tritt erstmalig die Billard-Sparte 
in der deutschen Elite-Liga an. Die neue 
Saison beginnt dort am zweiten Oktober-
Wochenende mit zwei Auswärtsspielen 
in Höntrop und Weywiesen, die ersten 
Heimspiele zwei Wochen später.

deutschen Spielklasse unter den besten 
16 Skatvereinen Deutschlands. Vielleicht 
geht im Spieljahr 2027 auch hier das Mär-
chen weiter.

Ebenso erfolgreich war die erste Mann-
schaft der Sparte Billard des SCB. Die 
diesjährige Saison in der 2.Bundeliga be-
endete man mit dem besten Abschnei-
den jemals und belegte hinter dem Staf-
felmeister der BG Coesfeld den zweiten 
Platz in der Nord-Staffel. Die erfreuliche 

ihren Möglichkeiten blieben. Bei Gleich-
heit der Wertungspunkte, aber mit den 
deutlich höheren Spielpunkten, scho-
ben sich die Buben hinter den SC Hoya 
in den letzten Spielen auf den zweiten 
Platz und feierten den kaum für möglich 
gehaltenen Aufstieg in die 1.Skat-Bun-
desliga. Damit spielen Carsten Teschner, 
Helmut Bialek, Jens Nauenburg und Paul 
Stiller zusammen mit ihren Reservespie-
lern Lars Müller und Frank Nauenburg in 
der kommenden Saison in der höchsten 
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Langendammer Ortsfahnen verfügbar
Ortsbürgermeister Wilhelm Schlemermeyer bietet erneut für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger unsere Ortsfahne 
an. Pünktlich zum diesjährigen Scheibenschießen kann man so wieder sein Grundstück oder Gebäude festlich schmücken.

Die Fahnen können telefonisch unter (0 50 21) 29 24 bestellt werden.

Der Preis beträgt 50 Euro pro Stück
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Der Sport-Club Bergheide und die Sparte Billard hatte bei der zehnten Aufl age des "Weser-Dreiband-Cup" wieder den am-
tierenden Artistique-Europameister Thomas Ahrens aus Langendamm sowie den amtierenden Artistique-Weltmeister aus 
den Niederlanden René Dericks zu Gast - Erstmals konnten die Spiele an vier großen Carambol-Tischen in der Billard-Arena 
ausgetragen werden. Nach zahlreichen Partien standen am Sonntagnachmittag die Sieger fest: Das Team Schmidt/Schu-
mann (Weida) holte sich den begehrten Pokal und besiegte im Finale das Team Bouerdick/Zimmermann (Kamen/Bochum). 
Auf Rang Drei landeten Vijverberg/Dericks (Almelo NL/Doetichem NL), die sich im kleinen Finale gegen Lendeckel/Möller 
(Salzgitter/Bochum) durchsetzten. Am Samstagnachmittag konnte sich Spartenleiter Peter Teuber über besonderen Besuch 
freuen: Bürgermeister Jan Wendorf und Ortsratmitglied Janine Meyer waren zu Gast und informierten sich über die einzig-

artige Spielstätte in Langendamm und die zahlreichen sportlichen Erfolge der Sparte samt Aufstieg in die 1.Bundesliga.

im Einsatz. Einen großen Dank richten die 
Organisatoren ebenso an die Sponso-
ren, ohne die so eine Veranstaltung nicht 
möglich wäre..

Trotz der hohen Temperaturen und der 
sehr anspruchsvollen Strecke rund um 
den Zufahrtsweg des Schützenhauses 
des örtlichen Kleinkalibervereins über 
das Naherholungs- und Landschafts-
schutzgebiet Osterberg wurden auch in 
diesem Jahr wieder richtig gute Zeiten 
erzielt. Mehr als 25 ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer sorgten für das leibli-
che Wohl und waren als Streckenposten 

Anlässlich des Sportfestes des SCB 
fand zum vierten Mal der „Bergheide-
Cross“-Lauf statt. Insgesamt 72 Starterin-
nen und Starter sowie Walkerinnen und 
Walker machten sich auf den Weg auf die 
5,2- und die 10,4-Kilometer langen Dis-
tanzen. Zum zweiten Mal wurde mit Erfolg 
ein Schülerlauf angeboten, bei dem rund 
25 begeisterte Nachwuchsläuferinnen 
und -läufer über 1000 Meter teilnahmen. 

Die Siegerinnen und Sieger bei der vierten Aufl age des Bergheide-Cross in Langendamm                   Text und Foto: Duensing/Haufe

Vierte Aufl age des Bergheide-Cross
100 Sportbegeisterte laufen über den Osterberg

SCB Langendamm
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ein. Viele von ihnen sammeln dabei erste 
Erfahrungen im Handballsport. Weitere 
Spielerinnen, sowohl Anfängerinnen als 
auch Mädchen mit Handball-Erfahrung, 
sind herzlich willkommen! Auch enga-
gierte Trainerinnen, Trainer und Betreuer, 
die den Neuaufbau unterstützen möch-
ten, werden gesucht. Die Trainingszeiten 
sind montags und mittwochs von 17:00 
bis 18:30 Uhr in der Meerbachhalle. Wei-
ter Auskunft gib Johanna Wresche unter 
(01 72) 515 99 43. Aktuell müssen sich zwei 
Mannschaften noch die vorhandenen 
Hallenzeiten teilen. Die HSG Nienburg 
hofft daher weiterhin auf eine Lösung 
und eine Öffnung der derzeit ungenutz-
ten Kreisberufsschulhalle durch den 
Landkreis Nienburg, um dem wachsen-
den Interesse im Jugendhandball gerecht 
werden zu können.

Jubel nach der Vizemeisterschaft in der Kabine
                     Text und Foto: Haufe

setzten sich die Nienburgerinnen durch 
Treffer von Maxine Wresche und Maya 
Kelpin auf 20:17 ab. Trotz Unterzahl bau-
ten sie ihren Vorsprung bis zur Halbzeit 
auf 26:20 aus. Drei Minuten nach Wieder-
beginn erzielte Emma Gelinsky erstmals 
die entscheidende Sieben-Tore-Führung. 
Elze kämpfte sich jedoch noch einmal 
auf 29:33 heran - Die HSG ließ sich da-
von nicht beeindrucken und stellte den 
Sieben-Tore-Vorsprung wenig später wie-
der her. Bis in die Schlussphase blieb die 
Partie spannend, ehe zwei Treffer in der 
57.Minute die Entscheidung brachten und 
den umjubelten Gewinn der Vizemeis-
terschaft perfekt machten. Erfolgreichs-
te Torschützinnen der HSG waren Maya 
Kelpin (16 Tore), Maxine Wresche (11) und 
Emma Gelinsky (6). Ausschlaggebend für 
den Erfolg war erneut eine geschlossene 
Mannschaftsleistung.

In der kommenden Saison wird es 
bei der HSG leider keine weibliche A-Ju-
gend geben. Grund dafür ist der fehlende 
Unterbau. Um diese Lücke langfristig zu 
schließen, hat Johanna Wresche, unter-
stützt von Wolfgang Haufe, frühzeitig die 
Initiative ergriffen und mit Demo-Trai-
ningseinheiten an mehreren Schulen 
sowie umfangreichem Informationsma-
terial erfolgreich für den Jugendhandball 
geworben. Die Resonanz war erfreulich 
groß: Bereits zu den ersten Trainingsein-
heiten in der Meerbachhalle fanden sich 
36 Mädchen der Jahrgänge 2012 bis 2015 

Nach der 31:39-Niederlage beim de-
signierten Landesliga-Meister TuS Wett-
bergen schienen die Chancen auf die 
Vizemeisterschaft der A-Jugend bereits 
dahin. Im Rückspiel zwei Wochen später 
bewiesen die Rot-Schwarzen jedoch gro-
ße Moral und erkämpften sich ein ver-
dientes 36:36. Nach einer ausgeglichenen 
Anfangsphase (9:9) setzte sich das Heim-
team bis zur Pause auf 20:17 ab. Nach 
dem Seitenwechsel drehte Wettbergen 
die Partie und lag in der 49.Minute bereits 
mit 35:29 vorn. Dann stellte das Trainer-
gespann Johanna und Tim Wresche Enie 
Bade, eigentlich Torhüterin der zweiten 
Mannschaft, ins Tor - ein Glücksgriff wie 
sich zeigen sollte. Sie parierte stark und 
ließ bis zum Schlusspfi ff nur noch einen 
Gegentreffer zu. Vorne kämpfte sich das 
Team Tor um Tor heran, ehe Maxine Wre-
sche neun Sekunden vor dem Ende den 
umjubelten Ausgleich erzielte. Beste 
Werferinnen in einem kämpferisch sowie 
spielerisch überzeugendem Team waren 
Maxine Wresche (13 Tore), Neele Heidorn 
(7) und Emma Gelinsky (5).

Im letzten Saisonspiel musste man 
beim Tabellenzweiten MTV Elze antreten. 
Nach der 24:30-Hinspielniederlage war 
klar: Nur ein Sieg mit mindestens sieben 
Toren Unterschied würde zur Vizemeis-
terschaft reichen. In der torreichen Be-
gegnung entwickelte sich zunächst ein 
ausgeglichenes Spiel mit ständig wech-
selnder Führung. Erst in der 26.Minute 

A-Juniorinnen werden Vizemeister
Nach furioser Aufholjagd Platz Zwei in der Landesliga gesichert

SCB Langendamm

Die beiden Siegerteams des Weser-Cups: Das Team Schmidt/Schumann aus Weida setzte sich im Finale gegen das Duo Bouerdick/Zimmermann (Kamen/Bochum) durch
               Text und Foto: Mennecke/Loosschilder
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Tour über das ehemalige Muna-Gelände
Geplant ist eine Tour mit Fahrrädern im Bereich der ehemaligen Munitionsbunker und der Arbeitsbereichshallen östlich des 

Führser Mühlweges zwischen Bahnstrecke und Oderstraße.

Der Rundgang fi ndet am 6. September 2026 um 14:00 Uhr statt.
Treffpunkt ist an der Kreuzung Führser Mühlweg/Panzerstraße (Zufahrtsschranke zur ehemaligen Panzerwaschanlage). Falls 
jemand teilnehmen möchte und nicht mit dem Fahrrad fahren kann, wird selbstverständlich eine Transportmöglichkeit ge-
stellt. Für die Dauer der Veranstaltung sind um die zweieinhalb Stunden eingeplant. Zur besseren Orientierung (starke Ver-
änderungen im Gelände gegenüber früher) wird ein Lageplan der ehemaligen MUNA zur Verfügung gestellt, sodass man sich 
punktgenau mit GPS auch Wunschorten nähern kann. Für Getränke ist gesorgt und zur besseren Planung eines erforderlichen 
Transportes wird um Anmeldung bis zum 1. September 2026 bei Frank Podehl (0 50 21) 173 90 gebeten. Besonders schön wäre 
es, wenn "Zeitzeugen" mit eigenen Erinnerungen, der einen oder anderen Erfahrung oder Begebenheit aus der direkten Nach-

kriegszeit zum Gelingen der Tour beitragen könnten.

solide Kassenführung. Bei der anschlie-
ßenden Wahl eines neuen Kassenprü-
fers wurde Gerhard Wulff wiedergewählt.  
Frank Podehl überbrachte die Grüße des 
Ortsrates und dankte dem Förderverein 
für seine Arbeit zum Wohl der Langen-
dammer Feuerwehr. Als weiteres Zeichen 
seines Dankes übergab er vom Ortsrat 
einen Scheck.  Ortsbrandmeister Micha-
el Wulff bedankte sich ebenfalls für die 
großartige Arbeit, die der Förderverein 
zugunsten der Langendammer Feuer-
wehr. Wilhelm Schlemermeyer wünscht 
sich, dass noch viele Langendammerin-
nen und Langendammer die Feuerwehr 
mit einer Mitgliedschaft im Förderverein 
unterstützen würden!

Feuerwehr wurde im Jahr 2025 mit einer 
sehr hochwertigen Beschaffung bedacht. 
Dank der Unterstützung der Sparkasse 
Nienburg, der Volksbank in Schaumburg 
und Nienburg eG und der Bürgerstiftung 
Nienburg konnte ein neues Schnellein-
satzzelt im Wert von 4.500 Euro beschafft 
werden. Für die Jugendfeuerwehr wurden 
30 neue Trikots im Wert von 1.100 Euro 
angeschafft und für die Kinderfeuerwehr 
Wetterschutzjacken im Wert von 1.000 
Euro.

Kassenwart Stephan Ottens konnte der 
Versammlung einen soliden Kassenstand 
präsentieren. Der Kassenprüfer Gerhard 
Wulff berichtete von der Kassenprüfung 
und bescheinigte dem Kassenwart eine 

Auf der Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Feuerwehr Langen-
damm konnte der stv. Vorsitzende Wil-
helm Schlemermeyer zahlreiche Mit-
glieder und Gäste begrüßen. Wilhelm 
Schlemermeyer bedankte sich bei allen 
erschienenen Mitgliedern, für die Bereit-
schaft, die Feuerwehr Langendamm zu 
unterstützen: Laut Jahresbericht hat der 
Verein zurzeit 100 Mitglieder. In seinem 
Jahresbericht würdigte Schlemermey-
er die hohe Spendenbereitschaft aller 
Langendammer Bürgerinnen und Bürger. 
Aber auch viele ortsansässige Firmen un-
terstützen die Arbeit des Fördervereins. 
Wilhelm Schlemermeyer sprach in sei-
nem Bericht über weitere Beschaffungen 
für die Jugend- und Kinderfeuerwehr. Die 

Wilhelm Schlemermeyer mit den Jugendfeuerwehrwarten Alexander Schulz und Marcel Koch sowie Ortsbrandmeister Michael Wulff bei der Übergabe der Trikots   
                       Text und Foto: Ottens

Mitgliederversammlung des Fördervereins
Neue Bekleidung für Kinder- und Jugendfeuerwehr angeschafft

Freiwillige Feuerwehr Langendamm
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Gudrun Ellermann überreicht Elvira Podehl ein Präsent für ihre 50. Blutspende  
     Text und Foto: Ellermann

28. August 2026
Kaffeenachmittag ab 15:00 Uhr auf dem Festzelt des 

Scheibenschießens mit dem Shanty-Chor aus Rehburg, 
anschließend um 19:00 Uhr Pellkartoffelessen mit Matjes-

variationen (oder wahlweise Schnitzel)

18. September 2026
Fahrt um 14:30 Uhr zur Rösterei "Catucho" in Bücken mit 

Besichtigung und Verköstigung, danach Kaffee und Kuchen

9. Oktober 2026
Treffen um 14:30 Uhr im Gemeindehaus zum Kaffeetrinken 

und Seniorengymnastik 

Für die nächsten Termine bitte bei Gudrun Ellermann 
unter (0 50 21) 616 98 oder (01 72) 545 82 49 telefonisch 

anmelden.

Auch die zweite Blutspende im neuen Feuerwehrhaus ist 
trotz der hohen Temperaturen gut gelaufen. Die Resonanz war 
gut und das Büfett ist wie immer angenommen worden. Für 
die 50. Spende konnte Elvira Podehl ein Präsent vom Ortsver-
ein entgegennehmen. Ebenfalls ein kleines Präsent gab es für 
Mario Quade für seine zehnte Spende. Der nächste Termin für 
die Blutspende im Feuerwehrhaus ist am 10. November 2026 in 
der Zeit von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr, natürlich wieder mit einem 
der Jahreszeit angepassten reichhaltigen Büfett.

Erneute Blutspende im Feuerwehrhaus
Zum zweiten Mal bereits am neuen Standort

DRK Ortsverein Langendamm

Wilhelm Schlemermeyer, Marvin Auras als Betreuer der Kinderfeuerwehr und Cecilie Groneberg bei der Übergabe der 
Wetterschutzjacken an die Kinderfeuerwehr       
                     Text und Foto: Ottens
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Die aktuelle Ausgabe unserer Ortszeitschrift
fi ndet man auch kostenlos im Internet!

Einfach www.im-wohlde.de aufrufen
und auf dem Computer, Tablet

oder Smartphone lesen :)
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Sie haben Interesse an einer Anzeige?
Schreiben Sie uns an: redaktion@im-wohlde.de
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das sogenannte Durchleuchten der Eier, 
bei dem die Kinder erste Einblicke in die 
Entwicklung der Küken im Inneren gewin-
nen konnten. Mit großer Neugier verfolg-
ten sie die einzelnen Entwicklungsschrit-
te und stellten viele Fragen.

Nach rund drei Wochen war die Freude 
groß: Sieben Küken schlüpften erfolgreich 
aus ihren Eiern. Die Kinder konnten das 
Schlüpfen live miterleben und beobach-
ten, wie aus den zunächst gelbfl auschi-

gen Küken nach und nach kleine Hühner 
mit ersten Federn wurden. Die jungen 
Tiere wurden von den Kindern vorsichtig 
gestreichelt und liebevoll umsorgt. Das 
Projekt bot zahlreiche Möglichkeiten, den 
respektvollen Umgang mit Tieren zu ler-
nen und Verantwortung zu übernehmen. 
Sowohl für die Kinder als auch für das 
pädagogische Team war das Schlüpfen 
der Küken eine spannende und lehrrei-
che Erfahrung, die allen noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

In der Kindertagesstätte Johannisbär 
ist derzeit besonders viel los: Neben dem 
beliebten Hühnerprojekt, das bereits seit 
einem Jahr fester Bestandteil des Kita-All-
tags ist, und den regelmäßigen Besuchen 
eines Begleithundes konnten die Kinder 
in den vergangenen Wochen ein weiteres 
besonderes Erlebnis mitverfolgen - das 
Schlüpfen von sieben Küken. Das Projekt 
begann mit mehreren befruchteten Eiern, 
die von den Kindern aufmerksam beob-
achtet wurden. Besonders spannend war 

Tierischer Nachwuchs begeistert Kinder
Küken schlüpfen vom Nachwuchs beobachtet

Kindertagesstätte Johannisbär

Illegale Müllentsorgung
in Langendamm

Am Führser Mühlweg, an der Oderstraße, am Linsburger 
Weg und in den angrenzenden Waldgebieten kam es in 
letzter Zeit mehrmals zur Entsorgung von Bauabfällen. Di-
verser Tapetenreste, Steine usw. wurden wahllos in der Na-

tur abgeladen.

Die illegale Entsorgung wurde bei der Polizei angezeigt und 
die Stellen zeitnah gesäubert. Weitere Fundstellen können 
bei der Polizei gemeldet werden, um die Täter zu ermitteln.
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Denken Sie bitte daran, Ihren Text- 
oder Bildbeitrag rechtzeitig einzu-

reichen an:

redaktion@im-wohlde.de
(0 50 21) 903 51 33

Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der

28. September 2026

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe ist der 

11. Oktober 2026

Liebe Leserinnen und Leser unserer Lan-
gendammer Nachrichten "Im Wohlde": Zu 
spät eingereichte Beiträge können für die 
folgende Ausgabe in den meisten Fällen 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir hoffen hierfür auf Ihr Verständnis 
und bitten darum, Ihren Beitrag (Texte, 
Fotos etc.) fristgemäß einzureichen.

Vielen Dank dafür!

Annahmeschluss
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Kommunalwahl am 13. September 2026
In einem Rhythmus von fünf Jahren werden in Niedersachsen die Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen die Mandatsträ-
gerinnen und Mandatsträger der Kommunalverwaltungen zu wählen. Zuletzt wurden die Wahlberechtigten in Niedersachsen 

am 26. September 2021 zur Kommunalwahl aufgerufen.

An diesem Tag fi nden folgende Wahlen statt:
1. Allgemeine Neuwahl der Abgeordneten der kommunalen Vertretung des Landkreises Nienburg/Weser

(Kreistagswahl für fünf Jahre)

2. Allgemeine Neuwahl der Abgeordneten der kommunalen Vertretungen der Stadt Nienburg/Weser
(Stadtratswahl und Wahl der Ortsräte Erichshagen-Wölpe, Holtorf und Langendamm für fünf Jahre)

3. Direktwahl der Hauptverwaltungsbeamtin beziehungsweise des Hauptverwaltungsbeamten der Stadt Nienburg/Weser
(Bürgermeisterwahl für acht Jahre)

Wahlberechtigt im Gebiet der Stadt Nienburg/Weser ist jede Person, die die deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staats-
angehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzt, das 16. Lebensjahr vollendet hat und seit min-

destens drei Monaten im Gebiet der Stadt Nienburg/Weser wohnt.

Die Wahlvorschläge können in den öffentlichen Amtsblättern der zuständigen 
Behörden eingesehen werden!




